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Seto Kaiba x Jounouchi Katsuya und Varon x Mai Kujaku

Von abgemeldet

Kapitel 4: Mai Kujaku´s Scherbenhaufen

Alle Schüler hatten Schulende und Joey ging mit seinen Freunden zum Schulhof er lief
mit den anderen zum Hofende als er auch schon eine Blonde Frau sah die keine
andere als Mai Valentine war sie wollte ihren Langzeit Freund abholen das beide
etwas Unternehmen konnten. "Mai" kam es von Tea lächelnd die sich freute die
Blondine wieder zu sehen. "Hallo, Tea wie gehts dir?" fragte Mai lächelnd und sah
ihren Freund der einen Wangenkuss sofort bekam. "Gut und dir?" meinte Tea
freundlich auch die Jungs freuten sich über ein Wiedersehen. "Sehr Gut eigentlich, nur
voher hab ich Valon getroffen. Keine Ahnung was er hier will" sagte Mai seufztend
und sah ihren Freund nur an der schluckte hatte er etwa ihr etwas über den Kuss
erzählt ihm stockte der Atem. "Was wollte er Schatz" meinte Joey der seinen Arm um
sie legte und zu sich zog. In der Zeit kam auch Kaiba herraus vom Schulgebäude das
was er in diesem moment sah schockte ihn, was machte Mai hier vorallem wie sie
dranstanden nervte ihn etwas er wollte sowas nicht wirklich Joey sollte ihm gehören
und keinem anderen. "Keine Ahnung ah sieht mal wer da kommt, Hallo Kaiba" meinte
Mai lächelnd und sah den CEO Chef nur an der weiter lief in richtung Limosine. "Lasst
mich mit eurem Gelaber in Ruhe, wie wär es wenn du Blondinchen das weite suchst.
Soviel ich weiss ist es Verboten das Schulgelände zu betreten als nicht Schülerin" kam
es von Kaiba der seine Tür aufmachte von seiner Limosine daraufhin, stieg er ein und
knallte die Tür zu das es jeder mitbekam. Die daraufhin auch schon losfuhr die
anderen sahen ihr nur hinterher und verabschiedeten sich voneinander sodas Joey
und Mai alleine waren, beide liefen in richtung Innenstadt und das Händchenhaltend
sie waren Glücklich. "Keine Ahnung was Kaiba für eine Laune hatte an der Schule aber
den Tag lassen wir uns von Valon und von ihm nicht verderben" sagte Mai lächelnd
und beide liefen weiterhin in der Stadt herrum. "Genau du hast Recht, wie wär es
naher wenn wir Zusammen Baden" kam es von Joey lächelnd der sich freute das er für
Mai mal Zeit hatte. "Sehr Gerne, ich hab Valon schon gesagt das er keine Chanzen hat
bei mir" meinte die Blondine während beide weiterliefen. "Da wär ich mir nicht so
Sicher, Mai" kam es von einer Stimme die zu keiner anderen außer zu Valon gehören
musste. Beide blieben stehen und drehten sich um und sahen Valon der ebenso mit
Einkaufstüten vor ihnen stand. "Hab ich mich nicht klar Ausgedrückt Valon, lass uns
Zufrieden" kam es von Mai sauerlich die ihre Hand zur Faust ballte den das wollte sie
sich nicht gefallen lassen von ihm. "Und was ist wenn nicht, immerhin will ich dich
immernoch. Ich wollte dir damals etwas beweisen das ich besser bin als Wheeler klar
Mai?. Ich Liebe dich aber davon versteht Wheeler ja nichts, ach übrigens wusstes du
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das Joey Bisexuell ist er könnte dich auch Betrügen" kam es von dem Braunhaarigen
grinsend der die beiden nur ansah, während Mai gelassen auf das Thema reagierte
hatte ihr Freund einen Klos im Hals. "Ich weiss das er auf beides steht, willst du mir
jetzt etwa sagen das er mich Betrügt oder was?. Joey ist der ehrlichste Mensch den ich
kenne und außerdem was hast du den in der Zeit bei Dartz für mich getan, nichts im
geringsten im gegensatz zu Joey" kam es von Mai fauchend, und hielt Joeys Hand
noch immer fest. "Da hat Mai leider recht also verzieh dich Valon, sonst kann ich das
vom letzten mal gerne Wiederholen. Verpiss dich, aber Mai ich gebs zu ich hab einen
Fehler gemacht ich hab Valon geküsst" sagte Joey und schluckte er ahnte schon das
sie ihm eine rießen Szene machen würde und ließ ihre Hand langsam los. Mai hatte
einen Schock sie sah von Valon zu Joey und sie hatte Tränen in ihren Augen und
konnte es nicht glauben, nach über 2 Jahren Betrog er sie mit einem Kuss. Sie nahm
ihre Taschen und fing an zu Weinen sie konnte es nicht fassen was Joey brachte es
war nur ein Kuss aber das ging ihr zu nahe. "Das ist nicht dein Ernst nach 2 Jahren
Betrügst du mich?. Lass mir bitte erstmals Zeit aber ich verzeihe dir eventuell ich
Übernachte bei Tea oder Serenity verstanden Joey, lass mich füür heute in ruhe"
sprach Mai die ihre Tränen auf der Wange fühlte daraufhin ging sie einfach weiter und
lies beide Jungs stehen, der Blonde als auch der Brünette sahen ihr hinterher.
"Wirklich großartig hinbekommen Valon, Na vielen Dank musstest du wieder
auftauchen in Domino" fragte Joey genervt, er sah den Brünetten sauerlich an der
hingegen etwas grinste er hatte einen Keil zwischen dem Paar getrieben was er genau
wollte, jetzt musste er nur noch für Mai da sein in der schweren Zeit. "Tja Wheeler wir
sehen uns wieder, mal sehen wer Mai bekommt ich oder du. Man sieht sicht Blondie"
kam es von Valon der nur Joey ansah plötzlich fuhr eine Limosine um die Ecke und
hielt nachdem sie Parkte auch schon an es war Seto Kaibas Limosine. Daraufhin wurde
die Tür aufgemacht und er stieg in seiner Schuluniform aus ihr herraus, er sah zur
anderen Straßenseite und sah Valon wie Joey er erinnerte sich nicht wirklich an ihn
sondern nur an Raphael und Alister. "Na Toll wenn das nicht Wheeler ist" kam es von
Kaiba der alles andere als begeistert war, Joey hingegen sah die Limosine und auch
den Brünetten und begann zu seufzen. "Wir sehen uns Wheeler" meinte der Brünette
der daraufhin auch schon mit seinem Einkauf verschwand er lief weiter in richtung
Motorrad das in einem Parkhaus stand. Währendessen lief Mai weiter in richtung Park
für Pärchen sie sah eine Bank und setzte sich dort hin und versuchte die Tränen zu
unterdrücken, sie war verletzt von Joeys aktion wie konnte er nur ausgerechnet noch
Valon küssen, sie empfand nichts für ihn aber er tat ebenso viel für sie musste er
ausgerechnet jetzt wieder auftauchen nach all der Zeit. Sie konnte ihn am Ende von
Dartz eher verstehen als voher warum er ihr Half als sie in großer Gefahr schwebte,
das wusste jeder das es bei ihr nur Freundschaftlich war und merkte auch das sich die
Beziehung zu Joey Wheeler verändert hatte es war nichts mehr wie am Angfang er
hatte sie Betrogen und beide hatten verschiedene Lebensträume sie wollte eine
Beziehung und er eine Familie mit Hochzeit, sie hingegen brauchte ihren Freiraum in
dieser hinsicht. Die Blondine saß auf der Bank und schaute dem See in ruhe zu der
recht ruhig war, ins besondere hoffte sie das man sich wieder Vertragen konnte aber
konnte sie ihm noch Vertrauen?. In der Zwischenzeit sah Kaiba nur zu Joey der um
seine Limosine lief und zur anderen Straßenseite ging, er sah zu Joey und ahnte etwas
schlimmes. "Wheeler alles klar?" fragte Kaiba der ihn nur ansah den er sah weiterhin in
die richtung wo Valon verschwunden war. "Was, ähh ja klar. Kaiba" kam es von Joey
und seufzte nur noch doch der CEO durchschaute ihn sofort er merkte das etwas nicht
stimmte bei ihm. "Willst du vielleicht nicht sagen was los ist?. Lust auf einen Cafe"
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meinte Kaiba gelassen, auch wenn beide ihre Diferenzen hatten bei sämtlichen
Dingen und auch es nichtmal Freundschaft war so kamen sich beide näher als
geplannt er spürte das etwas Faul war. "Warum auch nicht. Übrigens was machst du
hier?" fragte Joey der neben ihm stand, und anfing zu laufen beide wechselten die
Straßenseite da dort das Cafe war. Beide gingen herrein und suchten sich einen Freien
Platz denn beide auch sofort bekamen als Kaiba war eben nichts unmöglich. Sie
hatten einen Platz ganz hinten am Eck wo man kaum beide erkennen konnte, sie
bestellten Latte Machiato und einen Espresso der auch nach 15 Minuten dann kam.
"Ich war in der Nähe sagen wir es mal so, war das der andere Bikertyp?. Hat er ein
Problem mit dir oder was war das gerade" kam es von Kaiba der unter dem Tisch seine
Hand auf Joeys Hand legte die er auf seinen Oberschenkel hatte. "Naja ich hab Mai
von dem Kuss mit ihm erzählt sie war nicht wirklich begeistert, daraufhin kam Valon
und wir Stritten und gab es mit dem Kuss zu nur von uns beiden überhaupt nichts"
meinte der Blondhaarige der in seinem Latte Machiato rumrührte. "Ach echt, sehr
Interessant wenn er allerdings Gewalt gegen dich anwendet dann komm zu mir" sagte
Kaiba der den Blonden ansah und unter dem Tisch sanft seine Hand streichelte, Kaiba
hatte auch sanfte Seiten was Joey merkte der hingegen schluckte. "Nein keine Sorge
ich muss das nur mit Mai klären, unsere Beziehung ist alles andere als Toll zumal wir
aber auch keine 2 Jahre wegwerfen wollen verstehst du Kaiba" meinte Joey der
Kaibas Finger mit seinen Umschang. "Wozu die Lügen und der aufschub, Wheeler und
was ist mit meinem Angebot nimmst du es an?" fragte Kaiba und ging mit seiner Hand
von seiner weg und fing an sanft über seine Wange zu streicheln. "Ich ähm, irgendwie
s....chon" kam es stotternd von Joey der den CEO nur ansah. Kaiba sah ihn nur an und
fing an zu grinsen während er an seinem Oberschenkel rummachte und anfing ihn zu
streicheln er setzte sich näher zu ihm herran und zog ihn mit dem Arm näher zu sich
herran indem er ihn um ihn legte, daraufhin bekam er einen Wangenkuss in aller
Öffentlichkeit. Joey wurde purrot und schluckte er konnte nicht wirklich etwas sagen,
er mochte seine sanften Lippen und auch Kaiba genoss seine nähe er fummelte weiter
an seinem Oberschenkel herrum und ging mit seiner Hand zu seinem Gürtel,
währendessen Joey schluckte er sah auf seinen Latte Machiato und auf seine Hand
indem er nach unten schaute und darauf zum Tisch. "Weitermachen in der Limosine?"
fragte Kaiba grinsend in sein Ohr herrein, währendessen Joey erschauderte. "Erst die
Latte" kam es von Joey und wurde noch röter, daraufhin nahm er das Röhrchen und
trank sehr schnell den Latte Machiato leer was Kaiba merkte er grinste nur noch. >Das
wird noch ein Spaß mit Wheeler, zumal ich wegen ihm mit ihm Kuschel was ich
eigentlich nichtmal ansatzweise tue hoffentlich verändert mich das ganze nicht zu
Krass< dachte sich Kaiba der seufzte. Joey bemerkte das seufzten und wusste nicht
ob es das richtige tat er strich sant seine Hand und gab ihm einen Wangenkuss, das
Kaiba schluckte er hatte einen leichten Schock zumal es wieder das erste mal war für
ihn was er machte für ihn war dies ebenso etwas neu. "Gehen wir?" fragte Joey und
sah den CEO weiterhin nur an der nur nickte, daraufhin kam auch eine Beedinung
nachdem sie zum Tisch eine her winkten. Sein Espresso war halb voll und beide
verließen das Cafe wo auch die Limosie schon draußen stand er war momentan
seltener in der Firma, denn er hatte ja noch seinen kleinen Bruder Mokuba auf den er
sich verlassen konnte in seiner Abwesenheit der auch nicht alles wusste. Kaiba machte
die Limosinentür auf und stieg herrein und der Blonde hinterher der sie dann schloss.
Als beide drinnen saßen starrte Joey nur nach unten auf den Boden der Limosine was
Kaiba nicht entging, er sah den Blonden an und legte seine Hand auf seinen
Oberschenkel und strich zart drüber. Joey nahm sanft seine andere Hand und
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streichelte diese daraufhin führte er sie zu seinem Mund und Küsste diese, Kaiba sah
sich das ganze an und schluckte nur er rückte zu ihm näher hin und drückte ihm einen
Wangenkuss auf. Daraufhin strich Joey sanft seine Hand und lächelte leicht, er sah ihn
nur an und der Brünette erwiederte den Blick er schluckte weswegen war Joey so
glücklich?. Er wusste es nicht konnte sich aber auch keinen Reim draus machen. "Alles
klar bei dir?" fragte Kaiba und sah den Blonden nur an, der sanft seine Finger
streichelte. "Ja sicherlich selbst" meinte Joey der ihn nur ansah er streichelte sanft
seine Finger was Kaiba etwas leiden konnte. "Jetzt schon" sagte Kaiba der grinste er
hatte weiterhin Joeys Finger umschlungen und strich sie sanft, daraufhin führte er
seine Hand zu seinem Mund und küsste sie zart. Der Blonde sah ihn nur an und
schluckte was auch Kaiba nicht unbeachtet lies, er rückte näher zu dem CEO hin und
lehnte seinen Kopf gegen seine Schulter während er sein Bein über sein anderes hatte
er ging mit, seiner anderen Hand zu seinem Oberschenkel das unter seinem eiginem
war und streichelte die Innenseite sanft von dem CEO Chef.
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